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Programm vom Sonntag, 17. Januar 2027 
14:15 Uhr

Danach

15:45 Uhr

16:00 Uhr

18:45 Uhr

Treffpunkt im Theaterfoyer und Begrüssung durch das Divertimento-Team

In der Monteverdi Bar stimmen wir uns bei Kaffee und Kuchen auf die
bevorstehende Opernaufführung ein

Eine Werkeinführung durch Peter Potoczky vermittelt uns spannende
Einblicke in Donizettis Oper und im persönlichen Gespräch mit Dirigent
Riccardo Bisatti erfahren wir mehr über die musikalische Gestaltung dieser
berührenden Belcanto-Oper 

Einnehmen der Plätze im Zuschauerraum

Beginn der Vorstellung

Ende der Vorstellung. Bei einem gediegenen Dinner in der Monteverdi Bar
lassen wir das Erlebte nachklingen und begegnen mit etwas Glück Lucia
höchstpersönlich

      

Musikalische Leitung – Riccardo Bisatti
Inszenierung – Vincent Huguet
Bühne – Pierre Yovanovitch
Kostüme – Charles de Vilmorin

Lucia Ashton – Regula Mühlemann
Edgardo di Ravenswood – Oreste Cosimo
Enrico Ashton – Anton Beliaev
Arturo Bucklaw – Ervin Ahmeti
Raimondo Bidebent – Manuel Fuentes
Alisa – Ani Kushyan
Normanno – Rolf Romei

Exklusiver Spezialanlass
im Theater Basel

Sonntag, 17. Januar 2027

Ein Hauch aus Liebe und Wahnsinn



L U C I A  D I  L A M M E R M O O R

Wenn eine Welt zerbricht

Liebe Opernfreunde, geschätzte Kunden

Wie lange kann ein Mensch gegen eine Welt ankämpfen, in der
für die eigenen Wünsche immer weniger Platz bleibt? Für die
eigene Liebe. Für das Recht, über das eigene Leben selbst zu
entscheiden. Davon erzählt Lucia di Lammermoor. 

Gaetano Donizetti führt uns in eine Welt, in der Liebe, familiäre Interessen und
gesellschaftliche Zwänge aufeinanderprallen. Lucia wird zum Spielball ihrer Umgebung -
und Donizetti macht ihr Zerbrechen hörbar.

Sein Belcanto verbindet schwebende Schönheit mit tiefster Verzweiflung. In der
berühmten Wahnsinnsszene erreicht die Oper ihren erschütternden Höhepunkt: Lucia
entgleitet der Wirklichkeit - und ausgerechnet jetzt schenkt Donizetti ihr Musik von
beinahe überirdischer Schönheit.

Für die Aufführung im Theater Basel steht ein besonderes Rollendebüt bevor: Regula
Mühlemann singt erstmals die Lucia. Ihre leuchtende Stimme, technische Souveränität
und Bühnenpräsenz versprechen eine faszinierende Begegnung mit dieser
anspruchsvollen Belcanto-Partie.

Auch visuell kündigt sich Aussergewöhnliches an: Der französische Couturier und
Künstler Charles de Vilmorin entwirft die Kostüme. Seine expressive, poetisch-
surrealistische Bildwelt scheint wie geschaffen für eine Oper zwischen Romantik, Traum
und Abgrund.

Bevor sich der Vorhang hebt, stimmen wir uns in der Monteverdi Bar bei Kaffee und
Kuchen auf den Opernnachmittag ein. Anschliessend führt uns Peter Potoczky in die
faszinierende Welt von Donizettis Belcanto-Oper ein und beleuchtet deren musikalische
und dramatische Besonderheiten. Ein besonderes Privileg erwartet uns im Anschluss:
Dirigent Riccardo Bisatti nimmt sich eigens vor der Vorstellung Zeit für ein persönliches
Gespräch mit unserer Gruppe. Dabei gewährt er uns spannende Einblicke in seine
musikalische Interpretation und die künstlerische Gestaltung des Werkes. Eine seltene
Gelegenheit, dem Dirigenten unmittelbar vor seinem Auftritt zu begegnen und die Oper
aus einer ganz besonderen Perspektive kennenzulernen.

Nach dem Schlussapplaus lassen wir bei einem leichten Dinner in der Monteverdi Bar das
Erlebte nachklingen. Wenn wir Glück haben, gesellt sich Regula Mühlemann zu uns und
erzählt von ihrer Begegnung mit Lucia und den besonderen Herausforderungen dieser
anspruchsvollen Partie. 

Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Opernabend gemeinsam mit Ihnen zu erleben.

Ihr Divertimento-Team

R E G U L A  M Ü H L E M A N N

Auf dem Weg
zu Lucia

Manche Partien sind mehr als
eine weitere Rolle im
Repertoire. Sie markieren
einen neuen Schritt, verlangen
Mut - und öffnen einer Stimme
eine neue Welt.

Für Regula Mühlemann könnte
Lucia eine solche Rolle werden.

Die in Luzern geborene Sopranistin
gehört längst zu den international
gefragten Schweizer Sängerinnen ihrer
Generation. Nach ihrem Studium an der
Hochschule Luzern führte sie ihr Weg an
bedeutende Häuser und Festivals wie die
Wiener Staatsoper, die Mailänder Scala,
die Staatsoper Unter den Linden, das
Teatro La Fenice und die Salzburger
Festspiele.

Ihre Einspielungen bei Sony Classical
wurden mehrfach mit dem OPUS Klassik
ausgezeichnet. Mit Basel verbindet sie
bereits ein wichtiges Rollendebüt: 2023
sang sie hier erstmals die Gilda in Verdis
Rigoletto. Nun kehrt sie zurück - und
wieder steht ein neuer Schritt bevor:
Zum ersten Mal übernimmt Regula
Mühlemann die Titelpartie in Donizettis
Lucia di Lammermoor.

Eine Partie, die fast alles verlangt:
schwebende Belcanto-Linien, höchste
Virtuosität, dramatische Intensität - und
die Fähigkeit, hinter all dieser vokalen
Brillanz das immer tiefere Zerbrechen
eines Menschen spürbar werden zu
lassen.

Gerade deshalb verspricht dieser
Opernabend eine Begegnung mit Regula
Mühlemann in einem neuen Licht. Wir
dürfen gespannt sein, welche Lucia sie an
diesem Abend in Basel auf die Bühne
zaubert.

Der Abend im Detail - Programm, Besetzung & Buchung auf der Rückseite
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